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Informationen 
zur MRT-Prostata
für gesetzlich versicherte 
Patienten
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Sie werden betreut von unseren 
Q2-zertifizierten Radiologen.



MRT-Prostata: 
Das gilt für gesetzlich 
versicherte Patienten

Sie haben sich dazu entschieden, eine Unter-
suchung Ihrer Prostata per MRT in unserer 
Praxis durchführen zu lassen. Von den gesetz-
lichen Krankenkassen werden die Kosten nicht 
übernommen. Sie können lediglich im Rahmen 
einer Einzelfallentscheidung erstattet werden. 
Gerne unterstützen wir Sie bei der Antrag-
stellung. Im Folgenden erhalten Sie die nötigen 
Informationen und einen Textvorschlag für das 
Anschreiben.

Patienteninformation zur 
Magnetresonanztomographie 
(MRT) der Prostata

Ihr Urologe hat Sie zu einer MRT der Prostata 
überwiesen. Die Untersuchung ist nötig, um 
die weiteren diagnostischen und therapeuti-
schen Verfahren planen zu können.
Die MRT-Untersuchung dauert etwa 40 
Minuten und ist völlig schmerzlos. Das Ein-
führen einer Sonde im Enddarm ist dabei nicht 
erforderlich. Während der Untersuchung wird 
Ihnen ein Kontrastmittel über eine Armvene 
verabreicht. Dieses ist frei von Jod und kann 
somit auch Patienten mit Schilddrüsen- oder 
Nierenerkrankungen sowie Diabetikern injiziert 
werden. Das Kontrastmittel ist sehr gut ver-
träglich und wird rasch über die Harnwege aus 
dem Körper ausgeschieden.  
 
Die Untersuchung ist bei Patienten mit einem 
Herzschrittmacher und implantierten Defibrilla-
toren nur unter bestimmten Voraussetzungen 

möglich. Bitte sprechen Sie uns diesbezüglich bereits 
bei der Terminvereinbarung an!

Textvorschlag zur Antragstellung 
bei der Krankenkasse

Antrag auf Kostenübernahme für  
eine Magnetresonanztomographie der  
Prostata

Sehr geehrte Damen und Herren,

bei mir ist die Durchführung einer Magnetreso-
nanztomographie (MRT) der Prostata nötig, die 
durch den zuweisenden Arzt verordnet worden 
ist.

Ich bitte im Rahmen einer Einzelfallentscheidung 
um eine schriftliche Bestätigung der Kostenüber-
nahme.

Die MRT-Durchführung erfolgt laut der radio-
logischen Praxis angelehnt an die Leitlinien der 
Deutschen Röntgengesellschaft und folgt den 
Richtlinien der kassenärztlichen Vereinigung.

Mit freundlichen Grüßen

    
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren. 

Wir beraten Sie gerne.

     


